
29. Mai 2025

Ski-Star Valentina Pfurtscheller beendet
Karriere mit nur 22 Jahren!

Valentina Pfurtscheller, 22, beendet überraschend ihre Ski-
Karriere. Sie reflektiert über ihren Weg und dankt ihren

Unterstützern.

Semmering, Österreich - Am 29. Mai 2025 hat die 22-jährige
alpine Ski-Läuferin Valentina Pfurtscheller überraschend das
Ende ihrer Karriere bekannt gegeben. Die Ankündigung erfolgte
über ein emotionales Instagram-Posting, in dem sie über ihre
Erfahrungen und Reisen als Athletin reflektierte. In einem
bewegenden Schwarz-Weiß-Video präsentierte sie Szenen aus
ihrer Karriere und drückte ihre Dankbarkeit gegenüber ihren
Eltern für deren Unterstützung aus, während sie ihren Traum
verfolgte. 

Valentina Pfurtscheller trat bereits in mehreren Weltcup-Rennen
für Österreich an. Sie wurde 2020 in den C-Kader des
Österreichischen Ski-Verbandes (ÖSV) aufgenommen und stieg



2022 ins Europacup-Technikteam auf. Trotz ihrer Bemühungen
konnte sie bei ihren Teilnahmen an den Weltcup-Slaloms in
Semmering und Flachau keine Weltcup-Punkte erzielen. Zuletzt
war sie aktiv bei FIS- und Europacup-Rennen, jedoch nicht mehr
im Kader für die kommende Saison und erst recht nicht für die
bevorstehenden Olympischen Spiele.

Gründe für den Rücktritt

Die genaue Motivation hinter ihrem Rücktritt wurde von
Pfurtscheller nicht konkretisiert. Es ist jedoch bekannt, dass sie
sich aus einer sportlichen Abwärtsspirale nicht befreien konnte,
was zu ihrer Entscheidung beigetragen haben könnte. Diese
Herausforderung ist nicht untypisch im Leistungssport, wo
Athleten oft mit Druck, Misserfolgen und emotionalen Kämpfen
konfrontiert sind. Die Sportpsychologie betrachtet solche
Situationen und untersucht, wie Motivation, Emotionen und
andere Faktoren das sportliche Verhalten beeinflussen.

In der Sportpsychologie werden Aspekte wie die Verarbeitung
von Misserfolgen und die Erhaltung der Sportfreude untersucht.
Die mentale Gesundheit und das Wohlbefinden der Athleten
spielen eine entscheidende Rolle in ihrer sportlichen Karriere.
Studien haben gezeigt, dass eine positive Einstellung, das
Verarbeiten von Stress und ein starkes Unterstützungsnetzwerk
wesentlich dazu beitragen, dass Athleten ihre Leistungsgrenzen
erreichen können.

Die Entscheidung von Valentina Pfurtscheller, ihre Karriere zu
beenden, ist ein bewegendes Beispiel für die
Herausforderungen, die viele Sportler durchleben. Während sie
im Moment nichts mehr zum Grund ihres Rücktritts gesagt hat,
so zeigt die Traurigkeit über die vergangenen Erfolge und die
Dankbarkeit für die Unterstützung, dass sie ihr Bestes gegeben
hat und ihre Erfahrungen für immer schätzen wird.

Pfurtscheller blickt auf eine kurze, aber prägnante Karriere
zurück, und trotz der Schwierigkeiten kann sie stolz auf das sein,



was sie erreicht hat. Die alpinen Ski-Fans werden sich weiterhin
an die Momente erinnern, die sie auf den Pisten erlebt hat.

Weitere Informationen zu ihrer Karriere und dem Rücktritt finden
Sie in den Artikeln von Krone und t-online.
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